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Volksinitiative «Für die Unverjährbarkeit pornografischer Straftaten an Kindern»

Leer Ungültig Ja

2842 49 0 2786 1495

Vorlage 1:

Stimmzettel

39.04
Nein

12917

Stimmen Stimm-
beteili-
gung%Total

eingegangen
Ungültig
eingelegt

Gültig
eingelegt
2835

Gültig

Volksinitiative «Für ein flexibles AHV-Alter»

Leer Ungültig Ja

2845 34 0 2804 1139

Vorlage 2:

Stimmzettel

39.09
Nein

16657

Stimmen Stimm-
beteili-
gung%Total

eingegangen
Ungültig
eingelegt

Gültig
eingelegt
2838

Gültig

Volksinitiative «Verbandsbeschwerderecht: Schluss mit der Verhinderungspolitik - Mehr
Wachstum für die Schweiz!»

Leer Ungültig Ja

2809 98 1 2703 1238

Vorlage 3:

Stimmzettel

38.59
Nein

14657

Stimmen Stimm-
beteili-
gung%Total

eingegangen
Ungültig
eingelegt

Gültig
eingelegt
2802

Gültig

Volksinitiative «Für eine vernünftige Hanf-Politik mit wirksamem Jugendschutz»
(Hanfinitiative)

Leer Ungültig Ja

2836 53 0 2776 1110

Vorlage 4:

Stimmzettel

38.96
Nein

16667

Stimmen Stimm-
beteili-
gung%Total

eingegangen
Ungültig
eingelegt

Gültig
eingelegt
2829

Gültig

Änderung des Betäubungsmittelgesetzes

Leer Ungültig Ja

2820 105 0 2708 1800

Vorlage 5:

Stimmzettel

38.74
Nein

9087

Stimmen Stimm-
beteili-
gung%Total

eingegangen
Ungültig
eingelegt

Gültig
eingelegt
2813

Gültig
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Dieses Protokoll ist sofort nach der Unterzeichnung mit A-Post an die folgende Adresse zu senden:
Statistisches Amt, Bleicherweg 5, Postfach, 8090 Zürich.
Die Stimmzettel, die Stimmrechtsausweise und die Hilfsunterlagen sind bis zum Abschluss aller Rechts-
mittelverfahren bei der Gemeindeverwaltung aufzubewahren.

Für das Wahlbüro:

Einsatz von technischen Hilfsmitteln bei der Auszählung: Es wurden Banknotenzählmaschinen eingesetzt.
Ordnungswidrigkeiten während der Abstimmung und die dagegen getroffenen Anordnungen:

PräsidentIn:
SekretärIn/SchreiberIn:

1.Mitglied:
2.Mitglied:


